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Handbuch zu DirGAST Kassensystemen für alle Branchen  

 

Vielen Dank,  dass Sie sich für das  DirGAST Kassensystemen entschieden haben. Unsere 

Kassensysteme entsprechen lt. den Kassenrichtlinien 2012 einer Registrierkasse des Typ 3.  

 

Unsere Kassensysteme können  auf jedem herkömmlichen Windows PC ab Windows 7 installiert 

werden. Die Installation wird von einem unserer Mitarbeiter durchgeführt und ist bei der 

Erstinstallation mit keinen Mehrkosten verbunden. Des Weiteren benötigen Sie einen Drucker,  

möglichst eine n Bondrucker, welcher unter Windows betrieben werden kann. Natürlich können Sie 

auch andere Drucker verwenden, beachten Sie jedoch bitte , dass entsprechende Papierformat des 

Druckers.  

 

DirGAST Kassensysteme sind für den Betrieb mit einem Touch Monitor ausg elegt, können jedoch ohne 

weiteres auch mit Maus und Tastatur betrieben werden. Die beste Performance werden Sie jedoch mit 

einem Touch Monitor erreichen.  

 

Inhalt des Handbuches  

in diesem Handbuch finden Sie Informationen darüber, wie Sie  das DirGAST Kasse nsystemen 

bedienen, einstellen und konfigurieren und worauf Sie im Besonderen achten sollten. Generell sind 

DirGAST Kassensysteme so programmiert, dass Sie mit möglichst wenig Lernaufwand das System 

bedienen können. Der Bereich der Buchungen (also der Bere ich in dem Rechnungen erstellt werden) 

sollte innerhalb von 5 -10 Minuten erlernt werden können.  

 

DirGAST Kassensysteme werden bereits vorkonfiguriert an Sie ausgeliefert und mit Ihnen gemeinsam 

in Betrieb genommen. Während der Inbetriebnahme schulen wir Si e und Ihre Mitarbeiter auf das 

System ein und helfen Ihnen bei den ersten Schritten mit unserem Kassensystem. Für jeden Bereich 

welchen  Sie in unserem Kassensystem verwenden können, steht unter:  

http://www.dirgast.com/index.php/dirgast -videos   

jeweil s ein Video zur Verfügung, welches Ihnen die Bedienung nochmals zeigt.  

 

 

 

 

  

http://www.dirgast.com/index.php/dirgast-videos
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Anmeldung  

der Anmeldebereich des DirGAST Kassensystems besteht aus sechs  Bereichen. In der Mitte finden Sie 

den Bereich vor , indem Sie ihr Passwort,  die Eingabe über RFID, die Anmeldung über einen 

Kell nerschlüssel, Anmeldung über Barcodescanner, als auch sämtliche ande ren von Windows 

unterstützten H ID (human Interface  device)  Geräten  eingeben können . Je nachdem welches der 

Geräte Sie verwenden, kann es wie beim Pincode notwendig sein, nach Eingabe die ĂOKñ Taste zu 

drücken um in dem Buchungsbereich zu gelangen.  

 

In der Mitte oben finden Sie ein gelbes Logo für den Nullbeleg. Dieser erstellt einen solchen Beleg und 

führt, sollte dies notwendig sein, etwaige Reparaturen oder Nachsignierungen durch. Wenn sie das 

Logo mit der rechten Maus anklicken (bei Touch länger darauf bleiben)  können Sie den notwendigen 

Dienst für die Fiskalisierung starten,  sollte dieser nicht schon gestartet sein.  

 

Im gleichen Bereich finden Sie ein blaues ĂIñ. ¦ber dieses kºnnen Sie die Lizenz Informationen als 

auch das sogenannte ĂChangelogñ aufrufen, dass sªmtliche Neuerungen und  nderungen am DirGAST 

Kassensystemen aufl istet.  

 

Rechts oben am Anmeldebildschirm , finden Sie ein rotes Symbol mit dem Sie das DirGAST 

Kassensystem beenden können. Je nach Einstellung wird , wenn kein Administrator zuletzt angemeldet 

war , der PC ausgeschaltet.  

 

Links oben finden Sie das o range Dir GAST Logo mit der Versionsnummer, dass Sie nach Eingabe des 

PIN-Codes drücken können, um in den Administrationsbereich zu gelangen.  

 

In der Mitte des Anmeldebildschirms finden Sie links ein kleines Symbol, dass unsere 

Fernadministration startet, mit der wi r Ihnen, sofern Internet vorhanden ist, direkt helfen können.  

 

  

 

Abbildung 1 
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Am unteren Rand des Anmeldebildschirms finden Sie den Eintrag wie lange Sie berechtigt sind, Updates 

zu beziehen. Es besteht keinerlei Verpflichtung  Updates darüber hin aus  zu be ziehen, wenn Sie dies 

jedoch möchten kontaktieren Sie uns bitte unter info@dirgast.com . 

 

 

 

Tische(Gastro) /  Arbeitsplätze  

 

Tische und Arbeitsplätze können sich je nach Branche , in der Sie das DirGAST Kassensystem 

verwenden , entsprechend ändern. Prinzipiell, wird jede Buchung über einen Tisch / Arbeitsplatz 

durchgeführt. Es besteht jedoch keine Notwendigkeit mehrere Arbeitsplätze zu verwenden.  

 

Über den Bereich der Administration , haben Sie d ie Möglichkeit, mehrere Räume anzule gen, die dann 

ihrerseits mehrere Tische/ Arbeitsplätze jeweils für den Raum , eigens positioniert und so organisiert , 

beinhalten  können. Diese Funktion sorgt dafür, dass auch Mitarbeiter  wie zum Beispiel Aushilfskellner, 

Hilfskräfte  oder dergleichen, sich schnell mit den örtlichen Gegebenheiten zurechtfinden.  

 

 

Abbildung 2 

Sie können, soweit gewünscht die Arbeitsplätze über den Verschiebemodus so anordnen, wie Sie den 

Gegebenheiten ihres Lokal es entsprechen. Ob es sich hie rbei um Tische in der Gastronomie, oder um 

Arbeitsplätze wie zum Beispiel bei einem Friseur handelt, ist für das Kassensystem nicht relevant.  Um 

die Tische/ Arbeitsplätze zu positionieren, aktivieren Sie oben den Verschiebemodus, verschieben 

anschließend ih re Tische / Arbeitsplätze auf die gewünschten Positionen und deaktivieren den 

Verschiebemodus sobald Sie mit der Positionierung  fertig sind.  Diese Funktion steht nur Benutzern zur 

Verfügung , die als Administratoren gekennzeichnet sind.  

mailto:info@dirgast.com
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Durch einen  Klick auf den jeweiligen Tisch/ Arbeitsplatz, gelangen Sie in den Buchungsbereich und 

führen Buchungen durch, die diesem Arbeitspl atz oder Tisch zugeordnet werde . Weitere Informationen 

hierzu finden Sie im Bereich Buchungen.  

 

Abbildung 3 

Wenn Sie die Funktion ĂBonieren ñ verwenden, das bedeutet Sie buchen einige Po sitionen auf einen 

Arbeitsplatz/ Tisch, erstellen aber die Rechnung für diese gesammelten Positionen zu einem späteren 

Zeitpunkt , sehen Sie über verschiedene Farben (hier rot und gr ün) ob auf de m  entsprechenden 

Tisch / Arbeitsplatz bereits etwas  boniert wurde , somit ob der Tisch / Arbeitsplatz  belegt ist.  Natürlich 

haben Sie in weiterer Folge die Möglichkeit,  Bonierungen von einem Tisch/Arbeitsplatz auf einen 

anderen zu verschieben, bzw.  nur Teile der bornierten Positionen abzurechnen. Weiteres hierzu finden 

Sie unter dem Bereich Buchungen.   
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Abbildung 4 

Links oben finden Sie  eine Schaltfläche Abrechnung , mit de r der gerade angemeldete Mitarbeiter seine 

Abrechnung erstellen kann. Genaue re Informationen finden Sie unter dem Punkt Kellner / Mitarbeiter 

Abrechnung . 

Kellner  / Mitarbeiterabrechnung  

 

In diesem Bereich hat der angemeldete Mitarbeiter die Möglichkeit, eine Abrechnung , bei  er das Datum 

und  die  Uhrzeit bestimmen kann, daher von wann ab bis  zum jetzigen Zeitpunkt abgerechnet werden 

soll, zu erstellen. Je nach Einstellung in der Administration, können hier ebenso die stornierten Artikel , 

als auch eine Liste sämtlicher verkauften Artikeln auf der A brechnung vorhanden sein. Die Abrechnung 

gliedert sich nach den bei  der Rechnung gewählten Zahlungsarten. Ebenso aufgelistet sind die 

entgegengenommenen eingelösten Gutscheine.  
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Abbildung 5 

Bitte achten Sie darauf , dass hier jeweils nur der Zeitpunkt be stimmt werden kann, von wo an die 

Abrechnung erstellt werden soll, nicht jedoch bis wann  -  die Abrechnung wird immer bis zu dem 

Zeitpunkt erstellt, an dem Sie das Drucken Symbol verwenden.  

Buchungen  

der Bereich der Buchungen teilt sich in vier Hauptbereich e. Links oben finden Sie die bereits auf den 

jeweiligen Tisch/Arbeitsplatz  gebuchten Artikeln, darunter die Hauptkategorien , unter denen Sie die 

Artikelkatego rien finden. Unter den Artikelk ategorien  wiederum,  finden Sie die Buttons mit den 

Artikeln über di e Sie diese buchen können. Je nachdem wie oft Sie auf einen dieser Artikelbuttons 

klicken (sei es jetzt mit dem Finger über Touchscreen oder über eine Maus) so oft wird dieser Artikel 

gebucht  -  daher,  wenn Sie fünfmal auf einen Artikel klicken so werden au ch fünf dieser Artikel gebucht. 

Diese Informationen sehen Sie im oberen linken Bereich.  
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Abbildung 6 

 

Im rechten oberen Bereich finden Sie die Tastatur des DirGAST Kassensystems, als auch rechts 

daneben die Funktionstasten. Die Funktionstasten stehen in zwei verschiedenen Versionen zur 

Verfügung, zum einen in einer vollständigen Version  (Abbildung 7)  und zum anderen in einer 

vereinfachten Version  (Abbildung 8) . Die Einstellung, welche der beiden Tastaturen verwendet werden 

soll, finden Sie in der Administration unter dem Punkt ĂLocal Configñ. 

 

      
Abbildung  7        Abbildung 8  

Auf Geräten mit kleinerem Display, befinden sich zusätzlic h zwei Pfeiltasten, um die Tastatur  die 

standardmäßig ausgeblendet ist, ein und ausblenden zu können.  

 

 

Auflistung der Funktionstasten:  

 

¶ Bon  -  es wird etwas boniert und je nach Konfiguration wird ein Bonausdruck  auf de m , der  

jeweiligen der Artikelk ategorie zugeordneten Drucker , ausgegeben.  

¶ RE -  Verrechnung der bereits bornierten Artikel -  hier werden nur Artik el abgerechnet für die 

bereits ein  Bon erstellt wurde.  
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¶ SRE  -  sofort Rechnung -  mit dieser Funktion verrechnen Sie Artikel die bereits boniert wurden, 

als auch Artikel die noch nicht bon iert wurden. Diese Funktion wird auch dann verwendet, wenn 

eine Bonierung nicht notwendig ist.  

¶ TR  ï Teilrechnung -  mit dieser Funktion können Sie einen Teil der Artikel verrechnen die bereits 

boniert wurden ï es steht Ihnen ein Dialog zur Verfügung mit dem Sie auswählen können 

welche Artikel verrechnet werden sollen.  

¶ MOV  ï verschieben -  hiermit können Sie Artikel die boniert  wurden , von einem Tisch bzw. 

Arbeitsplatz auf einen anderen verschieben. Sie haben hier di e Möglichkeit , jeweils sämtliche 

bereits bonierte Artikel zu verschieben , oder nur die Artikel , die Sie auswählen.  

¶ GS ï Gutscheine -  wenn Sie diese Funktionstasten betätigen , wird ein Dialogfenster (Abbildung 

8) angezeigt, in das  Sie  den Wert des Gutschein es ein geben können. Das Kassensystem druckt 

einen Gutschein mit einem QR -  und einem Barcode mit/und einer per Zufallsgenerator 

erstellten Gutscheinnummer aus. Sie können nun  diesen Gutschein ihrem Kunden mitgeben, 

oder die Gutscheinnummer auf einen eigens für Sie gedruckten Gutschein übertragen. 

Gutscheine können nur dann gebucht werden, wenn auf diesem Tisch/Arbeitsplatz  noch keine 

andere Buchung erfolgt ist.  

¶ %  -  Rabatte -  bei betätigen dieser Funktionstaste wird , wie auch bei den Gutscheinen , ein 

Dialogfe ld angezeigt, in das Sie den zu verwendenden Rabatt eingeben können. Nach 

Bestätigung mittels der ĂOKñ Taste, wird das Dialogfeld geschlossen und die Funktionstaste  

Ă%ñ zeigt in roter Farbe den Rabattsatz an. Diese r wird auf den nächsten Artikel angewandt , 

der gebucht wird. Der vom Mitarbeiter höchstmögliche einzugebende Rabatt, kann in der 

Administration -Userverwaltung, für jeden Mitarbeiter eigens eingestellt werden.   

¶ ND  ï Nachdruck -  über diese Funktionstaste können Sie, wenn beispielsweise der Drucker nicht 

funktioniert hat , oder der Kund e eine Rechnung wünscht die Ihm Platz lässt seine Firmendaten 

darauf einzutragen , eine Rechnung nachdrucken. Wie weit in die Vergangen heit Rechnungen 

nachgedruckt werden können, kann in der Administration unter dem Punkt ĂLocal Configñ 

eingestellt  werden (maximal 365 Tage).  

¶ ESC ï Escape -  mit dieser Funktionstaste verlassen Sie den Buchungsbereich. Die Taste ist 

jedoch nur dann aktiv, wen n keine offene Bu chung  auf diesem Tisch/Arbeitsplatz  unverarbeitet 

sind . Unverarbeitet bedeutet, es gibt Artikel die gebucht wurden, aber wed er boniert noch 

verrechnet sind.  

¶ 0,5 Taste  -  diese Funktionstaste findet im G roßen  und  Ganzen nur in der Gastronomi e 

Anwendung, kann jedoch auch , sollten Sie ähnliche Bedürfnisse haben an ihre Vorstellungen  

angepasst werden. Um die 0,5 Taste an einem Beispiel zu erklären nehmen wir an, jemand 

bestellt von etwas eine kleine Portion, welche  es nicht extra auf der Speisek arte gibt. Durch 

Verwendung der 0,5 Taste, wird eben diese kleine Portion definiert und es wird automatisch 

ein bestimmter Prozentsatz (dieser kann in der Administration unter ĂServerconfigñ eingestellt 

werden) vom eigentlichen Produktpreis in Abzug gebrac ht. Das heißt: würde ein Artikel 

beispielsweise 10ú kosten und ¿ber die 0,5 Taste gebucht werden (gehen wir davon aus das in 

der Administration 20 % eingestellt sind) dann w¿rde dieser Artikel mit 0,5 einen Preis von 8ú 

haben.  

¶ ĂOffen bleibenñ ï CheckBox -  hier können Sie steuern, was geschehen soll nachdem Sie 

boniert oder verrechnet haben. P er Standard wird das Buchungsfenster geschlossen, 

automatisch die Tische/Arbeitsplätze  geschlossen (außer Sie  haben bei der Anmeldung  

(Abbildung 1)  Ăangemeldet bleibenñ ausgewªhlt). Verwenden Sie jedoch die Funktion Ăoffen 

bleibenñ, so werden Sie nic ht , nur nicht abgemeldet,  sondern bleibt auch de r Tisch/Arbeitsplatz  

offen und  Sie können sofort die nächste Buchung vornehmen. Diese Funktion findet 

hauptsächlich dann Anwendung, wenn mehrere Rechnungen hintereinander ü ber 

Sofort rechnung (SRE)  geschrieben werden sollen.  

 

Wie auch bei den Tischen / Arbeitsplätzen, haben Sie auch im Buchungsbereich die Möglichkeit, die 

Artikeln auf der Oberfläche frei zu positionieren. Wichtig ist hierbei lediglich, dass aufgrund der 
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Positionierung, kein ñScrollbereichñ entstehen darf. Diese Funktion ist nur auf Geräten mit einer 

Mindestgröße  des Displays verfügbar.  

Um diese Funktion nutzen zu können, müssen Sie sich als Administrator anmeld en, einen beliebigen 

Tisch/ Arbeitsplatz öffnen und soweit nicht schon geschehen die Tastatur ausklappen. Wie Sie auf der 

Abbildung 9 sehen können, finden S ie direkt unter der ĂEnter-Tasteñ eine Taste mit der Abk¿rzung 

ĂVMOñ. Diese Taste ist das  quivalent zur Verschiebemodus Taste im Bereich Tische/ Arbeitsplätze.  

 

 

Abbildung 9  

Nachdem Sie durch  dr¿cken der ĂVMO Tasteñ den Verschiebemodus aktiviert haben, kºnnen Sie die 

Artikel  in dem dafür vorgesehenen Bereich frei positionieren. Wenn Sie mit der Positionierung ihrer 

Artikel fertig sind, schalten Sie den Verschiebemodus aus, indem Sie nochmals die ĂVMO Tasteñ 

betätigen.  

Wiederholen Sie den Schritt der Positi onierung für jede einzelne Artikel Kategorie, bis Sie alle Artikel so 

angeordnet haben wie es ihren Wünschen entspricht.  

TIPP:  Damit die Positionierung der Artikel ordentlich funktioniert , dar f keiner der Artikel in einem 

scrollbaren Bereich sein.   

 

Bonierung  

Bonierung versteht sich im DirGAST Kassensystem wie folgt:   

es werden über diese Funktion einzelne Artikel bestimmten Tischen/ Arbeitsplätzen zugeordnet, aus 

welchen erst später eine Rechnung erstellt werden soll. Damit ist jederzeit ersichtlich, welche Artikel 

bereits gebucht wurden. Durch den Vorgang des Bonierens werden Artikel , bereits vorhandenen 

gebuchten Artikel n, soweit vorhanden, hinzugerechnet. Ausgenommen hiervon sind Artikel deren Preis 
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über einen Rabatt reduziert wurde, oder solche Art ikel  die über die Ă0,5 Taste ñ ebenfalls im Preis 

reduziert wurden  bzw. ĂSonderartikelñ.  

In der Übersicht der Tische oder Arbeitsplätze, ist jederzeit ersichtlich, welche m  Arbeitsplatz / Tisch 

bereits Artikeln hinzu gebucht wurden. Per Standarddefinition werd en die Farben Ărotñ verwendet,  wenn 

bereits etwas auf diese m  Arbeitsplatz /Tisch gebucht wurde, ebenso die Farbe Ăgr¿nñ f¿r die 

Tische / Arbeitsplätze auf denen noch nichts gebucht wurde bzw. gebucht es bereits abgerechnet wurde. 

Die Einstellung der Farben las sen sich in der Administration entweder unter ĂServerConfigñ bzw. ¿ber 

ĂLocalConfigñ ªndern. 

Der Vorgang des Bonieren s selbst, ist so einfach wie nur möglich gestaltet: Sie wählen den/die Artikel 

die Sie bonieren möchten durch mehrmaliges Drücken selbiger aus (bzw. finden Sie im linken oberen 

Bereich der Buchungsseite/und dort wieder im unteren Bereich -  drei leere Textfelder -  das erste dieser 

drei Felder, gibt die Möglichkeit über die Tastatur eine Anzahl einzutragen und anschließend den Artikel 

zu drücke n dessen Anzahl Sie buchen möchten. Das Vorgehen mit Mengenangaben ist daher wie folgt: 

wir setzten  den Cursor in das linke untere Feld im linken oberen Bereich geben dort beispielsweise die 

Zahl 10 ein -  und drücken anschließend auf einen Artikel unserer Wahl -  damit werden 10 Einheiten 

dieses Artikels gebucht.  In der Administration -LocalConfig lässt sich definieren, dass der Cursor immer 

im Feld Menge steht ).  

Wenn Sie letztendlich alle Artikel gebucht haben , die  Sie buchen möchten, drücken Sie auf die Ta ste 

ĂBONñ und es werden je nach Einstellung Ausdr¿cke erstellt. In der Administration unter 

Artikel kategorie, haben Sie die Möglichkeit jede r Artikel kategorie einen Drucker zuzuordnen. Ein Artikel 

der einer solchen Kategorie zugeordnet ist , auf diesen Drucker (soweit mehrere Drucker vorhanden 

sind) werden die Bons (Ausdrücke für das Herrichten  der gebuchten Artikeln) ausgedruckt. 

Beispielsweise kann in der Gastronomie ein Drucker in der Küche stehen und ein anderer in der Bar, 

bei korrekter E instellung werden die Getränke in der Bar ausgedruckt und die Speisen in der Küche -  

dies erspart Wege und Zeit.  Sie haben auch die Möglichkeit , in der Administration zu definieren,  dass 

Sie zwar die Funktion des bonieren verwenden möchten, jedoch keine Bo ns ausgedruckt werden sollen.  

Sie können nun diese Schritte beliebig oft wiederholen, bis Sie schließlich aus den gebuchten Artikeln 

eine Rechnung erzeugen.   

 

 

Rechnung / Sofortrechnung  

grundlegend gibt es zwei Möglichkeiten eine Rechnung zu erstellen. Di e beiden hierzu  zur Verfügung 

stehenden Funktionstasten sind mit ĂSREñ und ĂREñ beschriftet. Zuerst der Unterschied zwischen diesen 

beiden Funktionstasten:  

Nehmen wir an Sie buchen einen beliebigen Artikel und möchten aus diesem sofort eine Rechnung 

erstellen, dann kºnnen Sie dies nur ¿ber die Funktionstaste ĂSREñ,  da über diese Funktionstaste auch 

Artikel verrechnet werden können , die noch nicht boniert wurden -  wenn Sie also in ihrem Betrieb keine 

Bonierung  verwenden möchten/wollen, dann ve rwenden Sie ausschlieÇlich die ĂSREñ Taste, auÇerdem 

sollten Sie in der Administration unter ñLocalConfigñ in den Oberflªcheneinstellungen die vereinfachte 

Tastatur verwenden, da auf dieser ausschlieÇlich die ĂSREñ Taste angezeigt wird,  um Verwechslungen 

zu vermeiden.  

Wenn Sie jedoch bereits mehrere Artikel  auf einen Arbeitsplatz/Tisch gebucht haben und aus diesen 

jetzt in der Rechnung erstellen möchte n, so verwenden Sie die ĂREñ Taste, da diese nur Artikel 

verrechnet die bereits boniert wurden.  
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Sobald Sie sich , für die für Sie richtige Funktionstaste entschieden haben und diese auch betätigt 

haben, sehen Sie das Auswahlfenster wie in Abbildung 10  angezeigt.  

 

Abbildung 10  

Wählen Sie in diesem Fenster die Zahlungsart mit der ihr Kunde die Rechnung begleicht (Bar, CC -

Kreditkarte, EC -Bankomatkarte und GS -  Gutschein). Danach betätigen Sie die Taste Mehrwertsteuer 

Rechnung und es wird auf dem dafür eingestellten Drucker eine Kassenrechnung ausgedruckt. 

Lediglich wenn Sie als Zahlungsart Gutschein gewählt haben, i st ein weiterer Zwischenschritt 

notwendig.  

 

Zahlungen mit Gutschein  betreffen lediglich von unserem Kassensystem erstellte Gutscheine, denn 

wenn diese Funktion gewählt wurde , erscheint ein weiteres Dialogfenster, in dem Sie die 

Gutscheinnummer eingeben kön nen.  

 

 
Abbildung 11  

Es wird überprüft, ob die Gutscheinnummer vollständig und richtig ist, ob noch genügend Guthaben 

auf dem Gutschein vorhanden ist bzw. ob der Gutschein nach ihren Kriterien (die Sie im 

Administrationsbereich einstellen können) noch gültig ist. Sollte die Rec hnungssumme die Höhe des 

Gutscheines überschreiten, so werden Sie darauf hingewiesen den Restbetrag von x,xxú vom Kunden 

zu kassieren.  Natürlich kann ein abgelaufener Gutschein von einem angemeldeten Administrator (denn 

nur dann erfolgt eine entsprechende Nachfrage) doch noch angenommen werden.  
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Verschieben auf anderen Tisch Arbeitsplatz  

die Funktion des V erschieben der bereits gebuchten Artikeln von einem Arbeitsplatz/Tisch auf einen 

anderen , findet vorrangig in der Gastronomie Verwendung. Das wohl bekannteste Beispiel aller 

Gastronomen die einen Gastgarten besitzen, dürfte wohl sein , dass es beginnt zu regnen, und die 

Kunden vom Gastgarten in die Gasträume wechseln. Damit noch immer klar ersi chtlich ist auf welchem 

Tisch/Arbeitsplatz was bereits gebucht wurde haben Sie die Möglichkeit die bereits gebuchten Artikel 

von einem zum anderen zu verschieben. Sie finden diese Vorgehensweise unter der Funktionstaste 

ĂMOVñ bei deren Betªtigung Sie den D ialog aus Abbildung 12 vorfinden.  

 

Abbildung 12  

Über die Links oben befindliche Dropdownliste ( Sie klicken auf den kleinen Pfeil nach unten  -  rechts) 

wählen Sie den Tisch/Arbeitsplatz aus , auf den verschoben werden soll. Im einfachsten Fall , betätigen 

Sie anschließend die Taste alles verschieben und alle auf diesem Tisch/Arbeitsplatz bereits gebuchten 

Artikel , werden auf den von ihnen ausgewählten Tisch/Arbeitsplatz ver schoben. Sie können jedoch auch  

teilweise verschieben, indem Sie die Tasten mit den Arti keln (die Sie darunter finden) so oft und lange 

betätigen wie Sie diese/ den Artikel  auf den neuen Tisch/Arbeitsplatz verschieben möchten . Sie können 

so oft  auf die Artikeltasten drücken , solange noch Artikel dieser Bezeichnung auf dem Tisch/Arbeitsplatz 

gebucht sind -  wenn Sie den letzten eines Artikels auf einen anderen Tisch/Arbeitsplatz verschoben 

haben, so verschwindet auch die Artikel Taste (da ja keiner dieser Artikel mehr vorhanden  ist).  
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Teilrechnung / Splitrechnung  

auch die Teilrechnung bzw. Splitrechnung , findet sich hauptsächlich in der Gastronomie  wieder . Als 

Beispiel nehmen wir  eine n Arbeitspl atz/Tisch , auf dem viele Artikel  für mehrere Personen gebucht 

wurden. Nun möcht en diese Personen aber getrennt voneinander, jeweils das zahlen was Sie  

konsumiert haben. Hierzu verwenden Sie die Funktionstaste ĂTRñ. Nach  Betätigung dieser 

Funktionstaste finden Sie ein neues Dialogfenster wie in Abbildung 13 angezeigt.  

 

Abbildung 13  

Wie auch im Bereich des Verschiebens , finden Sie hier alle Artikel,  die Sie bereits auf diesen 

Arbeitsplatz/Tisch gebucht haben als Buttons vor. Durch Betätigung eines solchen Buttons, wird dieser 

im unteren Bereich (dort befinden sich die Art ikel die auf die Teilrechnung kommen sollen) hinzugefügt , 

der für die Teilrechnung fällige Betrag angezeigt;  -  und dies so lange wie Artikel dieser Bezeichnung 

vorhanden sind. Wenn der letzte Artikel (beispielsweise Almdudler -  wie in Abbildung 13 angezeig t) 

gedrückt wird so verschwindet auch die Artikel Taste, damit nicht zu viel verrechnet werden kann. 

Sobald Sie alle Artikel ausgewählt haben , die auf der Teil rechnung verrechnet werden sollen, betätigen 

Sie die ĂOKñ Taste und Sie werde den gleichen Dialog  wie beim Erstellen einer Rechnung/Sofortrechnung 

vorfinden um die Zahlungsart zu wählen.  

Danach befinden Sie sich wieder im aktuellen Arbeitsplatz/Tisch, wobei von diesem , die in der 

Teilrechnung verrechneten Artikel , bereits entfernt wurden. Sie können n un weitere Teile Rechnungen 

erstellen und die obigen angeführten Vorgänge beliebig oft wiederholen, oder Sie können natürlich auch 

über die Funktion d er  Sofortrechnung und Rechnung die rechtlich vorhandenen Artikel abrechnen.  
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Nachdruck  

Nachdruck wird i mmer dann ausgeführt, wenn der Kunde beispielsweise eine Rechnung wünscht, auf 

der im oberen Bereich Leerzeilen vorhanden sind , um den eigenen Firmennamen einzutragen, oder eine 

Firmenrechnung auf A4 erstellt werden soll (diese ist nur gültig zusammen mit dem original  Kassen Bon 

Beleg ) , oder wenn aus etwaigen Gründen der Ausdruck auf dem Drucker nicht funktioniert hat (Papier 

aus oder dergleichen). Nachdem Sie die Funktionstaste ĂNDñ gedr¿ckt haben, sehen Sie das 

Dialogfenster aus Abbildung 14 vor sich.  

 

Abbildung 14  

Sie finden hier eine Listung aller erstellten Rechnungen (de r Zeitraum wie viele Tage in die  

Vergangenheit diese Li stung beinhalten soll -  kann in der Administration eingestellt werden) mit der 

Rechnungsnummer und chronologische r Anordnung. Je nach Einstellung , die Sie im Bereich 

Administration ĂLocalConfigñ getroffen haben, wird Ihnen nach dem Auswählen einer Rechnung , 

entweder die Möglichkeit gegeben die se auf A4 zu drucken, oder mit einem Firmenkopf nochmals auf 

dem Bondrucker auszugeben, oder eben gar kein Dialog und Sie erhalten direkt auf dem Bondrucker 

die Rechnung nochmals ausgedruckt.  

I n diesem Bereich haben Sie auch, die Möglichkeit vom bereits gedruckten Rechnungen die Zahlungsart 

zu ändern. Um diese Funktion zu nutzen drücken Sie einfach lange auf die betreffende Rechnung (wenn 

Sie das System über die Maus bedienen verwenden Sie die rechte Maustaste) und wähl en eine der 

möglichen Zahlungsarten aus.  
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Administration  

in diesem Bereich wird es ausschließlich um die Administration ihres Kassensystems gehen. Wir 

beschäftigen uns hier mit den Einstellungen des Kassensystems, als auch mit dem Bericht swesen und 

möglichen Konfigurationen die ihnen helfen sollen schneller effektive r und einfache r a rbeiten zu können.  

 

Anmeldung zur Administration  

bei der Auslieferung des Kassensystems haben Sie von uns einen administrativen Pincode erhalten. 

Eigentlich sollten Sie d iesen bereits geändert haben. Sollten Sie sich in der misslichen Lage befinden , 

ihren administrativen Pincode nicht mehr zu wissen, so setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung und 

senden Sie eine E -Mail mit Ihrer Kundennummer und Ihrem Anliegen an info@dirgast.com . 

 

 

Abbildung 15  

 

Um sich im Administrationsbereich anzumelden, geben Sie bitte de n Pincode des administrativen 

Benutzers an (oder eines anderen Benutzers der als Administrator gekennzeichnet ist) und anstatt die 

ĂOKñ Taste zu verwenden, klicken Sie links oben auf das DirGAST Logo. Sie werden nun soweit 

Administratorrechte vorhanden sind , im Administrationsbereich angemeldet (Abbildung 16) . 

 

 

 

 

mailto:info@dirgast.com
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Stornoprotokoll  

nachdem Sie sich im Administrationsbereich angemeldet haben, sehen Sie den Administrations -  

bildschirm (Abbildung 16) vor sich. Sie befinden sich nach dem Start automatisch im Bereich 

Stornoprotokoll. Hier werden alle Stornos vom Buchungen angezeigt (dies bedeutet Artikel die gebucht 

aber noch nich t verrechnet wurden, welche in weiterer Folge storniert wurden). Es ist für Sie hier 

ersichtlich an welchem Tag zu welcher Zeit von wem bei welchem Arbeitsplatz/Tisch welche Artikel 

storniert wurde n. 

Sie können dieses Stornoprotokoll  in den verschiedensten  Formaten , zu ihrer weiteren Verwendung 

exportieren, jedoch ist dieses Protokoll aufgrund der gesetzlichen Grundlagen nicht löschbar.  

 

Abbildung 16  

 

Der Bereich Administration  

die optische Darstellung des Administrationsbereichs kann unter Umständen von der in Abbildung 16 

gezeigten Version abweichen. Auf Geräten die du rch ihre  Bauweise bedingt, einen kleineren Bildschirm 

bieten, wird aus diese n Platzgründen , die auf der Abbildung 16 befindliche Tastatur unten , 

ausgeblendet und der eigentlic he Arbeitsbereich der Administration vergrößert.  

 

Auf der linken Seite finden Sie das Navigationsmenü, d as Sie zu den einzelnen Unterbereichen führ t . 

Auf der rechten Seite werden diese Unterbereiche geladen und im unteren Bereich der rechten Seite, 

wenn die Bildschirmgröße ausreichend ist, wird die Tastatur geladen.  

 

Um zu verhindern, dass es zu Verwirrungen und Verwechslungen kommt, kann jeweils nur ein Bereich 

der Administration ausgewählt werden -  das bedeutet: Sie können zwar auf der linken Seite  Artikel 

wählen, diese anzeigen und bearbeiten, jedoch nicht gleichzeitig die Artikelkategorien einsehen 

und/oder bearbeiten.  
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Um eine n Punkt  aus der Navigation auszuwählen tippen Sie diesen einfach mit dem Finger an, oder 

wenn Sie mit einer Maus arbeiten , klicken Sie einmal (ein Doppelklick ist nicht notwendig), auf de n 

Punkt den Sie auswählen möchten.  

 

Die Punkte der Administration  

wir werden hier in Kurzform auflisten zu welchen Bereichen Sie der jeweilige Navigationspunkt führt, 

um Ihnen die Auswahl der  Punkte zu erleichtern:  

 

¶ Stornoprotokoll  

hier werden alle Stornierungen ihrer Mitarbeiter , samt ihrer eigenen Stornierungen aufgelistet  

 

¶ Userverwaltung  

in der Benutzerverwaltung haben Sie die Möglichkeit Benutzer anzulegen zu ändern und zu 

deaktivieren  

 

¶ Gr uppen/Räume  

anlegen bearbeiten löschen von Gruppen  

 

¶ Arbeitsplätze/Tische  

hier können Arbeitsplätze/Tische angelegt , bearbeitet , gelöscht und geändert werden , ebenso 

werden Sie hier bestimmten Gruppen/Räumen zugeordnet   

 

¶ Hauptkategorien  

hier bearbeiten , ändern und erstellen Sie die Hauptkategorien , die in weiterer Folge die 

Artikelkategorien beinhalten , ebenso wird hier die Farbe der Hauptkategorie festgelegt.   

 

¶ Artikelkategorie n  

erstellen , bearbeiten , löschen von Artikelkategorien. Zuordnung zu Hauptkategorien, festlegen 

der Bondruck er, Farbverwaltung der Artikelk ategorien.   

 

¶ Artikel  

erstellen löschen bearbeiten ändern der Preise , zuordnen zu Artikelkategorien , f estlegen der 

Ste uer und Steuergruppen einzelne r Artikel.   

 

¶ Steuergruppen  

erstellen bearbeiten und löschen von Steuergruppen   

 

¶ Berichte  

Tageslosung, Monatslosung, Artikelauswertung und Mitarbeiterauswertung. Datensicherung 

und Datenwiederherstellung. Journal Export   

 

¶ Serverconfig  

Einstellung der Grundkonfiguration die sowohl die lokale Kasse, als auch andere im 

Kassennetzwerk befindlichen Geräte betrifft. Diese Einstellungen können pro Gerät über die 

Konfigurationen in der LocalConfig teilweise überschrieben werden.   

 

¶ LocalConfig  

einfacher Weg um Konfigurationseinstellungen ändern zu können, die jeweils das aktuell 

verwendete Gerät betreffen. Hier können Standardkonfigurationen die über die Serverconfig 

verteilt wurden, geändert werden.   

 

¶ PrinterTranslation  

Sie können i n diesem Bereich fertige Konfigurationen von unseren Servern laden bzw. 
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voreingestellt Drucker über spezielle Konfigurationen auf andere Drucker umleiten   

 

¶ Mobile Geräte   

dieser Bereich dient der geplanten Umsetzung von Terminal auf Basis von Android Gerät en.

   

¶ Beenden  

hier verlassen Sie den Administrationsbereich  

 

In dem nun folgenden Information sblock werden wir uns ausgiebig mit diesen einzelnen Bereichen 

beschäftigen. Bei manchen Bereichen ist es notwendig das Kassensystem neu zu starten, bei anderen 

wiederum kºnnen die Daten ñon the flyñ geªndert werden -  wir werden dazu extra darauf hinweisen.  

 

Das Stornoprotokoll wurde bereits weiter oben besprochen, darum lassen wir dieses hier aus und 

widmen uns somit direkt der  

 

Userverwaltung / Benutzerverwaltung  

in der Benutzerverwaltung werden alle Ihre Mitarbeiter, sowohl als auch Sie selbst (gemeint ist 

natürlich hier der Administrator Account) verwaltet.  

 

Doch welchen Sinn macht eigentlich eine Benutzerverwaltung in einem Kassensystem? Im DirGAST 

Kassensystem haben Sie die Möglichkeit jedem Ihre Mitarbeiter eine eigene Benutzerkennung 

zuzuordnen. Der Sinn dieser Zuordnung hat mehrere Gründe . Zum einen kann jeder Mitarbeiter , 

nachdem e r sich am Kassensystem angemeldet hat, soweit dies in der Administration nicht  

ausgeschaltet wird, eine Abrechnung der bisher erwirtschafteten Umsätze ausdrucken (wahlweise, in 

der Administration einzustellen, mit Stornoliste und Auflistung der verkauften Artikel). Damit weiß der 

Betroffene Mitarbeiter zu jedem Zeitpunkt wie viel Ge ld bzw. Gutscheine oder dergleichen er bis zum 

jetzigen Zeitpunkt kassiert hat.  

 

Diese Abrechnung für den Mitarbeiter wird getrennt nach den Zahlungsarten angeführt. Damit kann 

der Mitarbeiter mit seinem Vorgesetzten, oder bei Dienstübergabe an den nächst en Mitarbeiter, die 

Einnahmen abgleichen.  

 

Zum anderen besteht für einen Administrator im Bereich der Berichte die Möglichkeit , sich über einen 

bestimmten Zeitraum, für alle vorhandenen Benutzer eine Auswertung ausdrucken zu lassen (daher 

wie viel hat welc her Mitarbeiter in den jeweiligen Zahlungsarten eingenommen).   

 

Um zu r User Verwaltung zu gelangen klicken Sie in der Administration ï linke Navigation ï auf den 

Punkt User Verwaltung . Wenn Sie diesen ausgewählt haben , wird die in  Abbildung 17 angezeigte 

Oberfläche  geladen . 
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Abbildung 17  

 

Im oberen Bereich der Benutzerverwaltung werden Ihnen alle vorhandenen Benutzer angezeigt. In 

der Titelleiste finden Sie die Bezeichnungen der einzelnen angezeigten Informationen wie Vorname, 

Nachname, Telefonnummer, Mobilnummer, Fiskaldruck erlauben (der Benutzer darf den Fiskal 

Monatsbeleg in seinem Bereich ausdrucken), Benutzer gesperrt (L wie locked) und A für die 

Kennzeichnung ob dieser Benutzer ein Administrator ist. Die letzten drei  Felder definieren sich durch 

die Zahlen 0 und 1 wobei 0 Nein und 1 J a bedeutet.  

 

In der Grundinstallation sind bereits zwei Benutzer vorhanden. Zum einen der Benutzer Sysadmin für 

den Sie von uns de n Pincode erh alten haben, und zum anderen den  Benutzer direction, welcher der 

Benutzer ist , den Sie weder löschen noch ändern können, da wir ihnen mit diesem  Benutzer im Notfall 

helfen können , sollten Sie sich selbst aus dem System ausgesperrt oder Ihr Kennwort vergessen 

haben.  

 

Darunter finden Sie die einzelnen Felder für die einzelnen Informationen. Wenn Sie beispielsweise auf 

den Benutzer Sysadmin  klicken , so werden dessen Informationen in diese Felder geladen und Sie 

können diese Informationen ändern. Unter diesen Feldern finden Sie zwei Symbole  -  das linke Symbol 

wird verwendet um einen neuen Benutzer anzulegen und das rechte  Symbol, das wie eine Diskette 

aussieht, wird verwendet um etwaige Änderungen zu speichern.  

 

Natürlich steht es Ihnen auch frei sämtliche Mitarbeiter mit einem einzelnen Benutzer Account arbeiten 

zu lassen. Dies vermindert die Funktionalität des Kassensyst ems i n keiner Weise, jedoch ist eine 

benutzerbasierte Analyse der Umsätze so nicht möglich.  

 

 

 

 

Um einen neuen Benutzer anzulegen klicken Sie einfach auf das ganz linke Symbol (zwei Köpfe mit 

einem Stern) und Sie finden den  in Abbildung 18 angezeigten Bere ich vor  
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Abbildung 18  

 

Wie Sie unschwer erkennen können, hat sich hier nicht viel geändert, erkennbar ist jedoch , dass es 

sich um die Anlage eines neuen Benutzers handelt daran, dass das Symbol um einen neuen Benutzer 

anzulegen verschwunden ist und statt dessen ein rotes X vorhanden ist welches verwendet werden 

kann um diesen Vorgang abzubrechen.  

 

Befüllen Sie nun die Felder mit den von ihnen für wichtig erachteten Informationen wobei die 

obligatorischen Felder die ersten beiden Felder (Vorname, Nachname) und die beiden über dem 

Speicher Button liegenden Felder (Passwort, Passwort wiederholen) sind. Die Befüllung alle anderen 

Felder ist optional.  

 

Es folgt nun eine Auflistung der vorhandenen Felder in der Reihenfolge links oben nach rechts unten:  

Vorname, Nachname, Straße, Postleitzahl, Ort, Passwort, Passwort wiederholen, Telefonnummer, 

Faxnummer, Mobilnummer, E -Mail Adresse, Rabatt den  dieser Benutzer berechtigt ist zu vergeben 

(soll der Benutzer nicht berechtigt sein Rabatte zu vergeben so setze n Sie diesen Wert auf 0), Benutzer 

gesperrt (ist ein Benutzer gesperrt so kann sich dieser am Kassensystem nicht mehr anmelden) und 

ist ein Admin (dies definiert ob ein Benutzer berechtigt ist  sich im  Administrationsbereich anzumelden 

und ob dieser Benutze r im Kassenbereich die Verschiebemodis vorfindet).  

 

Da sämtliche Kassenbuchungen mit dem jeweiligen Benutzer verknüpft sind, ist es nicht mit einfachen 

Mitteln möglich einem Benutzer zu löschen , um zu verhindern,  dass das System wichtige 

Informationen (in Form der Verknüpfung zum Benutzer) verliert. Sollte der unwahrscheinliche Fall 

auftreten,  dass es dennoch nötig ist einem Benutzer zu löschen (die empfohlene Vorgehensweise,  

wenn beispielsweise ein Mitarbeiter die Firma verlässt ist d ie, dass der Benutzer Account deaktiviert 

wird) so ist es notwendig am Kassensystem eine Tastatur anzustecken.  

 

Um einem Benutzer mit einer vorhandenen Tastatur zu löschen navigieren Sie über den linken 

Navigationsbereich zur Benutzerverwaltung. Markieren Sie im oberen Bereich dem Benutzer, der 

gelöscht werden soll und drücken Sie auf der Tastatur die Tastenkombination STRG + ENTF. Daraufhin 

wird noch mal eine Abfrage erfolgen ob der Benutzer wirklich gelöscht werden soll.  
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Bitte beachten Sie,  dass das Löschen von Benutzerinformationen sämtliche Verknüpfungen zum 

jeweiligen Benutzer deaktiviert. Ein Benutzer der gelöscht wurde und mit gleichem Namen nochmals 

angelegt wird , ist nicht derselbe,  sondern der gleiche Benutzer. Dies bedeutet es ist n icht möglich 

eine n gelöschten Benutzer ohne das E inspiel en  einer Sicherung wiederherzustellen. Bitte kontaktieren 

Sie uns im Zweifelsfall und fragen  Sie uns bevor Sie einen  Benutzer löschen unter info@dirgast.com  

 

Gr uppen/Räume  

Gruppen und Räume dienen der organisatorischen Anordnung von Tischen/Arbeitsplätzen. Für das 

Kassensystem macht es keinerlei Unterschied , ob es sich hierbei um Tische handelt die sich in den 

Räumen befinden, Arbeitsplätze die in Gruppen angeord net sind, oder in sonst irgendeiner  Art und 

Weise benannt werden. Ein in der Gastronomie üblicher Raumname wäre beispielsweise Stammgäste, 

da Sie im DirGAST Kassensystem die Möglichkeit haben einen Tisch mit einem Freinamen zu versehen,  

ergibt sich auch d ie Möglichkeit Stammgäste anzulegen. Prinzipiell ist es im  DirGAST Kassensystem 

nicht notwendig sämtliche offenen Buchungen abzurechnen, bevor der Tag abgeschlossen wird.  

Da es sich um ein Kassensystem de s Typ  3 handelt, ist ein so genannter ĂZ Beleg ñ nich t mehr 

notwendig. Es kann zu jeder Zeit von jederzeit eine Tageslosung erstellt werden.  

 

Sie können i m  DirGAST Kassensystem beliebig viele Räume/Gruppen anlegen und unterliegen hier 

keinerlei Einschränkungen. Sollte die Breite des Monitors überschritten we rden, so werden auf der 

rechten Seite 2 Richtungspfeile angezeigt, die es ihnen ermöglicht seitenweise über die 

Räume/Gruppen zu blättern.  Veränderung oder Neuanlage von Objekten in diesem Bereicher, 

erfordern keinen Neustart des Kassensystems.  

 

Um Gruppen /Räume zu verwalten, wählen Sie in der Administration -  in der linken Navigation ï den 

Punkt Gruppen/Räume aus. Wenn Sie diesen ausgewählt haben, wird der aus Abbildung 19 angezeigte 

Bereich geladen . 

 

 
Abbildung 19  

Auch hier finden Sie ähnlich wie bei der  Benutzerverwaltung, im unteren Bereich drei Symbole. 

Prinzipiell werden Sie diese drei Symbole (wobei die Symbole selbst sich auch ändern) im gesamten 

mailto:info@dirgast.com
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Kassensystem  wiederfinden . Die Reihenfolge von neu, löschen und speichern wird soweit möglich , in 

allen Bereichen eingehalten.  

 

Im oberen Bereich der A nsicht sehen Sie , wie in Abbildung 19 angezeigt , den Raum/Gruppen Namen  

und eine Anordnung. Die Bezeichnung Namen dürfte wohl selbsterklärend sein und stellt den Namen 

der Gruppe/Raumes dar.  

 

Den Punkt Anordnu ng werden Sie im gesamten DirGAST Kassensystem wiederfinden . Hier gilt eine 

durch das gesamte System g¿ltige Regel: Ăje kleiner desto linksñ, was so viel  heißt wie:  

 

einige der Objekte i m  DirGAST Kassensystem , wie beispielsweise Räume/Gruppen oder 

Hauptkategorien , werden ebenso wie Artikelkategorien von links nach rechts angezeigt. Um sich nicht 

schon beim Anlegen von Räumen oder Gruppen über deren Reihenfolge Gedanken machen zu müssen, 

haben Sie die Möglichkei t diese Anordnung zu verändern. Genau hierfür ist dieser Bereich Anordnung 

zuständig, es werden die betroffenen Objekte in aufsteigender Reihenfolge der Anordnung angezeigt.  

 

TIPP:  Lassen Sie bei der Anlage der einzelnen Objekte einen entsprechenden Abstand in den Werten 

der Anordnung zueinander. Beispielsweise vergeben Sie  für das erste Objekt die Z. 1 für das zweite 

Objekt die Z. 10  für das dritte Objekt die Z. 20. Dies hat den Vor teil,  dass Sie auch im Nachhinein 

Objekte so verschieben können, dass Sie zwischen den anderen Objekten Platz finden. Hätten Sie 

davor die  Objekte in fortlaufender Reihenfolge angelegt, so müssten Sie die Werte alle Objekte 

verändern.  

 

 

Um eine Gruppe/Raum  zu verändern, markieren Sie diese, und im unteren Bereich (über den drei 

Symbole) werden die Daten wie Name und Anordnung geladen. Nun können Sie diese Werte verändern 

und über das dritte Symbol (Diskette) speichern.  

 

Um eine neue Gruppe/Raum anzulegen, verwenden Sie das erste Symbol (Haus) und klicken Sie 

darauf. Anschließend wird die in Abbildung 20 angezeigte Ansicht geladen.  

 

 
Abbildung 20  
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Sie finden prinzipiell die gleiche Ansicht, die Sie auch vorfinden,  wenn Sie eine Gruppe/Raum ändern 

möchten. D er Unterschied jedoch ist der, dass die beiden über den Symbolen befindlichen Felder leer 

sind, und das das Ăneuñ Symbol durch das Ăabbrechen ñ Symbol (rotes X) ersetzt wird, als das es auch 

kein Ălöschen ñ Symbol gibt.   

Tragen Sie die von Ihnen gewünschten Daten für die neue Gruppe/Raum ein und verwenden Sie eine 

Anordnung  die  ihrer geplanten Reihenfolge entspricht. Durch ein anschließendes Drücken auf 

speichern (Diskette) wird diese neue Gruppe/Raum angelegt. Bevor Sie eine solche Gruppe/Raum 

speichern, haben Sie jederzeit die Möglichkeit über das Symbol abbrechen (rotes X) den Vorgang 

abzubrechen ohne diese Gruppe/Raum zu speichern.  

 

Arbeitsplätze/Tische  

der Bereich Arbeitsplätze/Tische wird verwendet um selbige zu verwalten. Wie auch in anderen  

Bereichen haben Sie hier die Möglichkeit, neue Objekte zu erstellen, bestehende zu bearbeiten, bzw. 

zu löschen. Bitte beachten Sie, dass Arbeitsplätze/Tische auf die bereits etwas gebucht und verrechnet 

wurde , nicht mehr gelöscht werden können, da sonst d ie Verknüpfung zwischen Rechnung und 

Arbeitsplatz verloren gehen würde. Sollten Sie einen solchen Arbeitsplatz/Tisch dennoch nicht mehr 

benötigen empfehlen wir wie folgt:  

Tipp:  Legen Sie eine neue Gruppe/Raum an und ordnen Sie diesem eine möglichst hohe A nordnung 

Nummer zu (benennen Sie diese Gruppe/Raum beispielsweise Ăinaktivñ). Durch diese hohe Anordnung 

Nummer wird dieser Raum/Gruppe immer ganz rechts angezeigt. Verschieben Sie nun alle 

Arbeitsplätze/Tische die Sie nicht mehr benötigen in diesen Raum.  

 

Sie können Arbeitsplätze/Tische nicht nur dafür verwenden eben selbige abzubilden, sondern auch um 

Stammgästen/Stammkunden bestimmte Bereiche zuzuordnen. So können Sie beispielsweise in der 

Gastronomie, auf diesen (Stammkundentisch) beliebige Artikel buch en aber selbige auch erst Tage, 

oder sogar Wochen später abrechnen und eine Rechnung erstellen (die Rechnung wird zu dem 

Zeitpunkt erstellt, zu dem ihr Kunde/Gast zahlt).  Veränderung oder Neuanlage von Objekten in diesem 

Bereicher, erfordern keinen Neustar t des Kassensystems.  

 

Um in den Bereich Arbeitsplätze/Tische zu gelangen klicken Sie in der Administration -  in der linken 

Navigation -  auf den Punkt Arbeitsplätze/Tische. Nachdem Sie diesen ausgewählt haben, wird die in 

Abbildung 21 angezeigte Ansicht gel aden.  

 

 
Abbildung 21  
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Hier finden Sie in der Übersicht drei Bezeichnungen vor: Name, Gruppe/Raum und Anordnung. Auch 

hier dürfte der Name wohl selbsterklärend sein, der den Namen bezeichnet der für dieses Objekt 

angezeigt wird. Gruppe/Raum definiert in wel chem dieser  der entsprechende Arbeitsplatz/Tisch 

angezeigt wird. F¿r die Anordnung gilt, das gleiche wie auch in den anderen Bereichen ñ je kleiner 

desto linksñ. Der Unterschied hier ist jedoch der, dass Sie wie bereits weiter oben beschrieben, die 

Möglich keit haben in der Kassenoberfläche die Arbeitsplätze/Tische, frei nach Ihren Wünschen zu 

positionieren.  

 

Um einen Arbeitsplatz/Tisch zu ändern gehen Sie vor wie folgt: klicken Sie in der oberen Übersicht auf 

den Arbeitsplatz/Tisch den Sie ändern wollen. Daraufhin werden die Daten in den drei unteren Feldern 

geladen (diese befinden sich direkt über den übliche n drei Symbolen für neu, löschen und speichern). 

Führen Sie nun die gewünschten Änderungen durch und klicken Sie anschließend auf das Speichern 

Symbol (Diskette).  

Das unterste der drei Felder, ist ein sogenanntes Listenfeld, indem Sie alle Gruppen/Räume vo rfinden 

die Sie bereits angelegt haben. Sollten Sie eine Gruppe/Raum die  Sie gerne verwenden möchten nicht 

vorfinden, so müssen Sie wie weiter oben beschrieben in den Bereich Gruppen/Räume wechseln und 

eine neue Gruppe/Raum anlegen.  

 

Um entsprechend einen neuen Arbeitsplatz/Tisch anzulegen, klicken Sie auf das dafür vorgesehene 

erste Symbol (Tisch). Daraufhin wird Ihnen die in Abbildung 22 angezeigte Ansicht geladen.  

 

 
Abbildung 22  

Die Ansicht zum Anlegen eines neuen Arbeitsplatz es/Tisch es unterscheidet sich von der zur 

Bearbeitung selbiger dadurch, dass es kein Symbol für neue (Tisch) gibt, als auch das Löschen Symbol 

verschwunden ist, ebenso sind die drei Felder in denen die Daten geladen werden leer.  

 

Tragen Sie nun hier ihre Daten in de r Reihenfolge Name, Anordnung ein und wählen Sie aus dem 

untersten Listenfeld den Raum/Gruppe aus, in dem der Arbeitsplatz/Tisch erscheinen soll. Bedenken 

Sie die Anordnung so zu wählen, dass wenn Sie die Tische nicht manuell platzieren möchten, diese 

durc h die Anordnung  Nummer in die richtige Reihenfolge bringen. Durch das Klicken auf das speichern 

Symbol (Diskette) wird der neue Arbeitsplatz/Tisch erstellt. Vor der Speicherung haben Sie jederzeit 

die Möglichkeit durch Drücken auf das abbrechen Symbol (rot es Kreuz) diesen Vorgang abzubrechen.  
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Hauptkategorien  

weiter oben in dieser Anleitung sind wir bereits kurz auf die Hauptkategorien eingegangen. Im 

Kassensystem, im Bereich der Buchungen, finden Sie wenn Sie bereits in einem Arbeitsplatz/Tisch 

sind, die o bere Gruppierung als Hauptkategorien. Diese können mit verschiedenen Farben unterlegt 

werden, als auch jede Hauptkategorie beliebig viele Artikelkategorien beinhalten kann.  

 

Die Unterteilung in Hauptkategorien und Artikelkategorien dient der Organisation i hrer Artikel und gibt 

Ihnen die Möglichkeit diese auf möglichst einfachen und schnellen Weg zu finden. Durch die farbliche 

Hinterlegung, sowohl bei den Hauptkategorien als auch bei den Artikelkategorien, können sich ihre 

Mitarbeiter Farbcodes merken. Gener ell ist es leichter sich Farben als Wörter zu merken. Sie können 

sich die Einteilung zwischen den Hauptkategorien, Artikelkategorien und Artikeln so vorstellen, als 

dass die Hauptkategorien große Schachteln sind in denen  mehrere kleinere Schachteln (die 

Ar tikelkategorien) sind, in denen sich wiederum letztendlich die Artikel befinden.  Veränderung oder 

Neuanlage von Objekten in diesem Bereicher, erfordern keinen Neustart des Kassensystems.  

 

Um zur Verwaltung der Hauptkategorien zu gelangen gehen Sie vor wie folgt: klicken Sie in der 

Administration -  in der linken Navigation auf de n Punkt Hauptkategorien. Daraufhin wird die in 

Abbildung 23 gezeigte Oberfläche geladen.  

 

 
Abbildung 23  

 

Sie sehen hier die Übersicht der Hauptkategorien, bestehend aus Namen, Anord nung und Farbe. Auch 

hier stellt Name wieder den angezeigten Namen der Hauptkategorie dar.  

Da die Hauptkategorien ebenso wie die Gruppen/Räume von links nach rechts automatisch angeordnet 

werden , haben Sie  auch hier die Möglichkeit über Anordnungsnummern d ie Reihenfolge dieser 

Hauptkategorien zu verändern.  

 

Wie schon weiter oben erwähnt,  haben Sie bei den Hauptkategorien die Möglichkeit, diese mit einer 

Farbe zu hinterlegen.   
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Tipp:  versuchen Sie keine dunklen Farben zu verwenden, da die Schrift auf den Hauptkategorien 

immer schwarz ist, dadurch wäre der Kontrast zwischen der Schrift und dem Hintergrund nicht 

sonderlich groß und würde das Lesen unnötig erschweren.  

 

Um die Hauptkategorien zu ändern, wählen Sie die aus der oberen Liste aus , die geändert wer den soll. 

Die Daten werden daraufhin in den unteren beiden Textfeldern geladen. Sie können hier nun die Daten 

je nach Belieben ändern. Rechts neben den Textfeldern finden Sie eine Schaltfläche vor, die verwendet 

werden kann um die Farbe der Hauptkategorie anzupassen. Sie können hier aus den vorgegebenen 

Windows Fa rben wählen bzw. über die Misch option eine eigene Farbe kreieren. Durch das Drücken auf 

das Speicher Symbol (Diskette) können Sie Ihre Änderungen speichern.  

 

Um eine neue Kategorie anzulegen, drück en Sie auf das dafür vorgesehene erste Symbol 

(Farbpalette). Daraufhin wird die in Abbildung 24 abgebildete Ansicht geladen.  

 

 
Abbildung 24  

 

Die Ansicht zum Anlegen einer neuen Hauptkategorie unterscheidet sich von der Bearbeitung dadurch, 

dass das Symbol für neue Kategorie (Farbpalette) durch das abbrechen Symbol (rotes X) ersetzt w ird, 

als auch dadurch,  dass das Löschen Symbol fehlt. Sämtliche Felder für die Eingabe der Daten sind nun 

leer und das Farbfeld (soweit bereits vorher eine Hauptkategorie  angelegt wurde) hat die letzte 

ausgewählte Farbe behalten.  

 

Befüllen Sie nun die Felder der neuen Hauptkategorie mit dem Namen (so wie die Hauptkategorie 

erscheinen soll) als auch mit der Anordnung Nummer (Ăje kleiner desto linksñ) und verwenden Sie 

ansch ließend das speichern Symbol (Diskette) um das Anlegen einer neuen Hauptkategorie 

abzuschließen. Sie können jederzeit bevor Sie  das speichern Symbol verwendet haben, den Vorgang 

abbrechen indem Sie das abbrechen Symbol (rotes X) verwenden.  
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Artikelkategori en  

Artikelkategorien werden den Hauptkategorien zugeordnet und beinhalten die Artikeln. Diese 

ineinander Verschachtelung  gewährleistet,  dass Sie im Bereich der Buchungen ihre Artikel  so schnell 

als möglich finden können. Ebenso wie die Hauptkategorie könne n die Artikelkategorien zusätzlich mit 

einer Farbe hinterlegt werden, die es leichter macht sich die Farbkombinationen zu merken.  

 

Ebenso wie die Hauptkategorien werden die Artikelkategorien von links nach rechts am Bildschirm 

angeordnet, daher finden Sie auch bei den Artikelkategorien die Möglichkeit diese Anordnung mit einer 

Anordnung snummer (ñ je kleiner desto linksñ) ihren Anforderungen anzupassen. 

 

Eine weitere Funktion der Artikel Kategorie ist die Zuordnung an einen Bond rucker. Sie können jede 

Artike lk ategorie (sinnvoll soweit als , dass mehrere Bondrucker im System vorhanden sind) einen 

eigenen Bondrucker zuordnen. Nehmen wir zum Beispiel an ein Bondrucker würde im ersten Stock 

stehen und ein anderer im zweiten Stock so könnten Sie einer Artikel katego rie den Drucker im ersten 

Stock und einer anderen Artikel kategorie den Drucker im zweiten Stock zuordnen. Würden Sie nun im 

Buchungsbereich einen Artikel buchen und diesen bonieren (daher jetzt buchen und zu einem späteren 

Zeitpunkt eine Rechnung dazu erst ellen) so würde der Bon (mit dem die Artikel  hergerichtet werden 

sol len) auf dem Drucker im ersten Stock ausgedruckt werden. Während gleichzeitig auch Artikel für 

den zweiten Stock gebucht worden, so würden diese Artikel auf dem Drucker im zweiten Stock 

gedruckt werden (zeitgleich).  Veränderung oder Neuanlage von Objekten in diesem Bereicher, 

erfordern keinen Neustart des Kassensystems.  

 

Um in de n Bereich zur Verwaltung der Artikelkategorien zu gelangen klicken Sie in der Administration 

-  linken Navigation -  auf den Punkt  Artikelkategorien . Sobald Sie diesen ausgewählt haben wird die in 

Abbildung 25 angezeigte Ansicht geladen.  

 

 
Abbildung 25  

 

Wie auch in den anderen Bereichen, finden Sie hier die Übersicht mit den folgenden Datenfeldern: 

Name, Drucker, Hauptkategorie, Anordnung und Kategoriefarbe. Auch hier ist der Name dieser, der in 

der Buchungsansicht für die Artikelkategorien angezeigt wird . Drucker definiert den Drucker auf den 
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die in dieser Artikel Kategorie enthaltenen Artikel, bei Bonierung den Bon ausdrucken. Da jede 

Artikel kategorie zu mindestens eine r Hauptkategorie zugeordnet ist, finden Sie hier die zugehörige 

Hauptkategorie. Über d ie Anordnung snummer kann wieder die Reihenfolge der Artikelkategorien 

beeinflusst werden (ñ je kleiner desto linksñ). Und als letzten Punkt finden Sie wie auch bei den 

Hauptkategorien das Farbfeld der jeweiligen Artikelkategorien.  

 

Um Artikelkategorien bea rbeiten zu können wählen Sie aus der oberen Liste die entsprechende 

Artikel kategorie aus. Daraufhin werden in den unteren Datenfeldern (direkt über den 

Funktionssymbolen) die Daten der ausgewählten Artikel kategorie angezeigt. Ändern Sie nun die Daten 

wie Sie ihren Vorstellungen entsprechen und speichern Sie diese über das speichern Symbol 

(Diskette).  

 

Um eine Artikelkategorien zu löschen, wählen Sie aus der oberen Liste die zu löschende Artikel 

Kategorie aus und drücken Sie auf das Löschen Symbol in der Mit te (Mistkübel).  

 

Um eine neue Artikelkategorien anzulegen , klicken Sie auf das erste Symbol (Farbpalette) und es wird 

der in  Abbildung 26 gezeigte Bereich geladen.  

 

 
Abbildung 26  

Die Ansicht zum Anlegen einer neuen Artikelkategorie unterscheidet sich von der zur Bearbeitung 

selbiger dadurch, dass kein Symbol für neue (Farbpalette) vorhanden ist, als auch,  dass das Löschen 

Symbol nicht angezeigt wird. Die Datenfelder werden leer ange zeigt und können von ihnen mit den  

gewünschten Daten befüllt werden.  

 

Das vorletzte Feld ist wieder ein Listenfeld , in dem die Hauptkategorie ausgewählt werden kann, in 

der diese Artikelkategorie erscheinen soll. Das nächste und letzte Feld ist wieder eine  Listbox, in der 

wie schon weiter oben beschrieben, ein Drucker ausgewählt werden kann , der für diese 

Artikelkategorie verwendet werden soll.  

 

Die Felder Na men , Anordnung , Nummer und Farbauswahl dürften bereits von der Hauptkategorie 

bekannt sein, im Zweif elsfall ist deren Anwendung gleich wie in Kapitel Hauptkategorie und dort 

nochmals nachzulesen.  
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Artikel  

in der Artikel verwaltung können Sie neue Artikel erstellen, bestehende Artikel bearbeiten und löschen, 

Preise bestehende Artikel nach Filterkriterien im Block verändern, Artikeln exportieren und importieren 

und ebenso für die externe Bearbeitung mit Excel einen Export er stellen.  

 

Artikeln werden wie schon weiter oben beschrieben, jeweils eine Artikelkategorie zugeordnet. Diese 

Zuordnung dient ausschließlich organisatorischen Belangen und soll das Wiederauffinden von Artikeln 

in der Buchungsoberfläche erleichtern. Artikeln  werden in den Standardeinstellungen automatisch 

angeordnet (im Buchungsbereich besteht die Möglichkeit über den Verschiebemodus Artikeln auch 

manuell anzuordnen) -  diese automatische Anordnung erfolgt anhand einer sogenannten PLU Nummer 

(diese kann auch a ls Artikelnummer verstanden werden bzw. kann sie wenn gewünscht auch die 

Barcode Informationen beinhalten).  Diese PL U Nummer bzw. Artikelnummer kann frei von ihnen 

vergeben werden, darf jedoch nicht zweimal im System vorkommen.  Veränderung oder Neuanlage 

von Objekten in diesem Bereicher, erfordern keinen Neustart des Kassensystems.  

 

Um in den Bereich zu Verwaltung der Artikel zu gelangen klicken Sie in der Administration -  linke 

Navigation -  auf de n Punkt Artikel. Daraufhin wird die in Abbildung 27 angezeig te Oberfläche geladen.  

 

 
Abbildung 27  

Sie finden hier nun eine Übersicht der Artikel mit den folgenden Feldern PLU (oder Artikelnummer), 

Beschreibung, Preis inklusive Mehrwertsteuer und letztlich der Mehrwertsteuersatz in Prozenten.  

 

Über diese r Übersicht  finden Sie das Suchfeld , als auch die Preisänderungsoptionen für ungefilterte 

Artikel. Um die Suche zu verwenden , geben Sie den Artikel ein  den  Sie suchen  -  Sie können den * als 

Platzhalter verwenden. Das bedeutet,  wenn Sie beispielsweise alle Artikel  fil tern wollen die mit ABC 

beginnen und es ihnen egal ist wie die Bezeichnung des Artikels weitergeht so verwenden Sie ABC* 

als Suchbegriff. Würden Sie beispielsweise alle Artikeln suchen die mit XYZ enden so würden Sie *XYZ 

als Suchbegriff verwenden. Dadurch  sind sämtliche Kombinationen vorstellbar ï ABC*XYZ als 

Suchbegriff würde alle Artikel finden , die mit ABC beginnen und XYZ enden und egal wie viele und 
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welche Zeichen dazwischen beinhalten (auch keine Zeichen). Um die Artikeln mit dem im Suchfeld 

eingegebenen Begriff zu filtern klicken Sie auf das Suchen Symbol (Lupe).  

 

 

 

Um den Preis  der gefiltert en  Artikel (alle Artikel die gerade in der Übersicht angezeigt werden)  zu 

ändern,  gehen Sie vor wie folgt:  

¶ geben Sie Ihren gewünschten Suchbegriff ein un d klicken Sie auf das Suchsymbol (Lupe)  

¶ verwenden Sie bei der Preisänderung wahlweise die plus oder minus Option (Entweder -oder)  

¶ tragen Sie in das dafür vorgesehene Feld den Betrag ein um den der Artikel Preis erhöht oder 

verringert werden soll.  

¶ Abschließe nd klicken Sie auf anwenden um die von Ihnen gewählten Preisänderungen 

durchzuführen.  

 

Natürlich können Sie, wie weiter unten beschrieben, jederzeit die Preise der Artikel auch einzelnen 

ändern.  

 

In de r Artikel verwaltung  unterscheidet sich die Anordnung der Symbole dahingehend, als dass unter 

den Standardsymbolen , weitere drei Symbole vorhanden sind. Die Standardsymbole Ăneuñ (Editfeld), 

Ălöschen ñ (Mistkübel) und Ăbearbeiten ñ (Dokument mit Bleistift) finden Sie in der ers ten Zeile d er  

Symbol anordnung.  

Darunter finden Sie die Symbole exportieren (Dokument mit Pfeil raus), importieren (Dokument mit 

Pfeil rein) und Artikelexport (XML).  

 

Über die Funktion exportieren (erste Symbol in der zweiten Zeile) können Sie die Artikelda ten so 

exportieren (CSV Daten), dass diese mit beispielsweise Excel (eine m  Tabellenkalkulationsprogramm) 

geöffnet und bearbeitet werden können. Es ist hier möglich sowohl bestehende Artikeldaten zu ändern 

(die PL U Nummer darf nicht geändert werden), als au ch neue Artikel zu erstellen.  

 

TIPP :  wurden Artikel in einer CSV Datei für den Import neu erstellt, so können Sie für diese Artikel 

bereits dort eine neue PLU Nummer vergeben (achten Sie darauf das diese PLU Nummer nicht bereits 

verwendet wird). Zu beachte n gilt jedoch, dass beim Import der Daten weder die Artikelkategorie noch 

die Steuergruppe aufgrund der CSV Daten zugeordnet wird -  viel mehr wird beim Import definiert in 

welche Steuergruppe und Artikel Gruppe (wir empfehlen die Anlage einer temporären Ar tikel Gruppe) 

diese neuen Daten importiert werden sollen und müssen diese anschließend manuell zugeordnet 

werden.  

 

Artikel Export (Excel/CSV) 
Um die Daten zur weiteren Verarbeitung (CSV Daten) zu expo rt ieren verwenden Sie das erste Symbol 

in der zweiten Ze ile (Dokument mit Pfeil raus) und wählen Sie im anschließend erscheinenden Windows 

Standard Dialog den Dateinamen und Speicherort.  
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Abbildung 28  

 

 

Artikelimport (Excel/CSV) 
Nachdem Sie diese Daten in einem externen Tabellenkalkulationsprogramm wie oben b eschr ieben 

bearbeitet haben, können Sie diese über die Importfunktion wieder in das Kassensystem einspielen. 

Hierbei können sowohl Preisänderungen als auch Änderungen  der Bezeichnung en  und ebenso  

Steueränderungen durchgeführt werden. Natürlich ist es auch möglich, wie weiter oben beschrieben, 

über diese Funktion neue Artikel anzulegen (bitte beachten Sie das Artikel kategorie und Steuergruppe 

nicht übernommen werden). Um den Import der Artikel zu starten wählen Sie das Importsymbol das 

zweite Symbol in der zweiten Reihe (Dokument mit Pfeil rein)  -  es wird die in Abbildung 2 9 gezeigte 

Oberfläche geladen  

 

 
Abbildung 29  

Für den Import der Artikel aus einer CSV Datei, sind einige Grundinformationen notwendig die hier 

eingestellt werden. Importdatei :  über den Button mit den drei Punkten wählen Sie di e Datei aus die 

für den Import eingelesen werden soll. Sie haben nun die Möglichkeit über sogenannte Checkboxen 

(Sie setzen einen Haken oder nicht) zu definieren ob Preise aktualisiert werden sollen, ob PLU 
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Nummern die noch nicht im System vorhanden sind a ls neue Artikel gespeichert werden sollen, 

welche n Artikelkategorien  und Steuergruppe  die importierten Artikel zugeordnet werden sollen.  

 

Eine besondere Option stellt die Checkboxen ĂSchwarzkopf Preislisteñ dar. Die Preisliste der Firma 

Schwarzkopf hat einen abweichenden Aufbau und kann durch Aktivieren dieser Option in das 

Kassensystem eingespielt werden.  

 

TIPP: Da die Preisliste der Firma  Schwarzkopf sehr viele Artikel beinhaltet, empfehlen wir Ihnen nur 

die Artikel die Sie  auch benötigen in den Preislisten Excel File zu belassen und die anderen zu löschen.  

 

Artikel Export (XML) 
Als letzte der abweichenden Funktionen haben Sie noch den Art ikel Export (XML Symbol), der 

sämtliche Artikel des Kassensystems, im XML Format (kann im Großen und Ganzen von allen gängigen 

Tabellenkalkulationsprogrammen eingelesen werden) exportiert. Auch hier finden Sie bei Verwendung 

wieder einen Windows Standard D ialog zum Speichern vor. Sie können diese exportierten Daten 

verwenden um beispielsweise Preislisten zu erstellen, oder Artikeldaten anderweitig zu verwenden.  

 

Neue Artikel anlegen 
um einen neuen Artikel im Kassensystem anzulegen, verwenden Sie das erste S ymbol in der ersten 

Reihe (Editfeld) und klicken Sie auf dieses. Danach wird die in Abbildung 30 gezeigte Oberfläche 

geladen.  

 

 
Abbildung 30  

 

Das Sie sich in der Anlage neue r Artikel befinden erkennen Sie daran, dass nur mehr zwei Symbole 

verfügbar sind, nämlich das abbrechen Symbol (rotes Kreuz) und das speichern Symbol (Diskette).  

 

Befüllen Sie nun die Felder um einen neuen Artikel anzulegen. Die einzelnen Felder sind wie folgt zu 

befüllen und erfüllen die folgenden Zwecke:  
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¶ Beschreibung:  Beschreibung ist die interne Bezeichnung die im Buchungssystem auf den 

Artikel Buttons angezeigt wird. Sie haben hier die Möglichkeit ihre eigenen  Bezeichnung (auch 

Abkürzungen) zu verwenden. Es besteht auch die Möglichkeit, sollten Sie lieber in einer and eren 

Sprache arbeiten möchten, aber trotzdem einen Kassen beleg  in deutscher Sprache erzeugen 

müssen, hier die Bezeichnung des Artikels in der von Ihnen gewünschten Sprache einzugeben . 

¶ Rechnungstext:  Hier wird der Text eingegeben, der auf dem Kassenbon ausg edruckt wird. 

Hier sind die vom BMF (Bundesministerium für Finanzen) vorgegebenen handelsüblichen 

Waren bezeichnungen zu verwenden. Sollten Sie die internen Beschreibungstexte in einer 

anderen Sprache eingegeben haben, so ist auch hier für den Rechnungstext  -  Deutsch zu 

verwenden, damit der Kassen belege  in Deutsch erzeugt w erden . 

¶ Artikelkategorien:  hierbei handelt es sich um ein Listenfeld das ihnen die Möglichkeit gibt, 

aus allen bestehenden Artikelkategorien, diejenige auszuwählen, der der Artikel zugeordn et 

werden soll.  

¶ PLU - Nummer:  Hier finden Sie die nun schon weiter oben erwähnte Nummer die am ehesten 

mit einer Artikelnummer zu vergleichen ist. Diese Nummer muss im System einmalig vergeben 

werden. Beim Speichern prüft das System ob diese Nummer bereits v orhanden ist und gibt 

entsprechend, wenn dies der Fall sein sollte, eine Warnung bzw. einen Fehler aus. Sollten Sie 

mit Artikeln mit Barcode Auszeichnung arbeiten wollen, so ist dies der Bereich in den Sie den 

Artikel Barcode einscannen.   

 

¶ MwSt. :  Hier wird  die Mehrwertsteuer in ganzen Zahlen eingegeben. Achtung das % selbst darf 

nicht eingegeben werden. Sie geben beispielsweise für 20 -prozentige Mehrwertsteuer hier den 

Wert 20 ein.  

¶ Steuergruppe:  auch hierbei handelt es sich wieder um ein Listenfeld, welches  Ihnen die 

Möglichkeit gibt , aus allen vorhandenen Steuergruppen, diejenige auszuwählen der der Artikel 

zugewiesen werden soll.  

 

Wenn Sie mit den eingegebenen Daten zufrieden sind, können Sie über das speichern Symbol 

(Diskette) den neuen Artikel erstellen.  Bis dorthin haben Sie zu jeder Zeit die Möglichkeit, den Vorgang 

über das abbrechen Symbol (rotes Kreuz) abzubrechen.  

 

Artikel bearbeiten 
Um einen vorhandenen Artikel zu bearbeiten, wählen Sie aus der Übersicht der Artikel, oder über die 

Suchfun ktion und anschließendes auswählen des betreffenden Artikels, einen Artikel aus und klicken 

Sie auf das Bearbeiten Symbol (Dokument mit Bleistift).  Es wird die in Abbildung 31 angezeigte 

Oberfläche geladen.  
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Abbildung 31  

 

 

Auch hier er kennen Sie anhand d essen das nur mehr zwei Symbole, das abbrechen Symbol (rotes 

Kreuz) und das speichern Symbol (Diskette) vorhanden sind, jedoch wurden vom System, die 

Artikeldaten in die bereits bekannten Felder ( Auf listung im Punkt Neue Artikel anlegen) geladen.  

 

Sie könn en nun beliebige Änderungen vornehmen, und so beispielsweise Preisbezeichnung oder sogar 

Mehrwertsteuersatz ändern. Wenn Sie mit den von Ihnen vorgenommenen Änderungen zufrieden sind, 

können Sie diese über das speichern Symbol (Diskette) speichern und es w ird ihnen wieder die aus 

Abbildung 27 bekannte Oberfläche angezeigt . Davor haben Sie zu jeder Zeit die Möglichkeit über das 

abbrechen Symbol (rotes Kreuz) die Änderungen abzubrechen.  

 

 

Sonderartikel 
es kann in bestimmten Betrieben vorkommen, dass es Artike l gibt, die entweder keinen fixen Preis 

haben, oder solche die aufgrund ihrer Art und Beschaffenheit keinen einheitlichen Preis zulassen. 

Daher haben Sie die Möglichkeit diese über Sonderartikel zu verbuchen.  

 

Sonderartikel bedeutet in diesem Fall, dass Sie beim Buchen eines solchen Artikels, die Möglichkeit 

haben, sowohl die Stückzahl als auch die Bezeichnung und den  Preis zu ändern. Fix vorgegeben sind 

also nur noch die Mehrwertsteuer und die zugeordnete Steuergruppe. Sollten Sie in ihrem Betrieb 

mehrere Steuersätze verwenden und Sonderartikel benötigen so müssen Sie für jeden Steuersatz und 

Steuergruppe einen eigene n Sonderartikel anlegen (beispielsweise einen Sonderartikel 20 % in der 

Steuergruppe Dienstleistungen und einen zweiten Sonderartikel mit 20 % in der Steuergruppe 

Handelsware).  

 

Das Anlegen eines solchen Artikels in der Administration ist denkbar einfach. Sie legen diesen Artikel 

genau wie jeden anderen Artikel an, jedoch tragen Sie für den Preis den Wert 0 ein. Sollte ein solche 

Artikel gebucht werden dann wird im Buchungsbereich folgendes Fenster Abbildung 32 geladen und 

gibt dem Mitarbeiter damit die Mög lichkeit Menge Bezeichnung und Preis zu ändern.  

 




















































